
 

 

 
Fachbereich 3 

verantwortlich: Sven Corbes 
Datum: 20.08.2018 

 

Beschlussvorlage Nr.: BV/228/2018 / nicht öffentlich 

 

Umgestaltung des zentralen Busbahnhofes in Friesoythe am Hansaplatz 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Planungs- und Umweltausschuss  
Verwaltungsausschuss  

 
Beschlussvorschlag: 
Für die Umgestaltung des zentralen Busbahnhofes in Friesoythe am Hansaplatz wird die 
Verwaltung beauftragt, die Variante 3 gem. BV 228/2018 weiter ausarbeiten zu lassen und mit dem 
Landkreis Cloppenburg und der LNVG auf Förderfähigkeit zu untersuchen. 
Nach erfolgter Prüfung ist die Angelegenheit dem VA vor der Ausschreibung mit einem 
Kostenrahmen zur erneuten Beratung und Beschlussfassung über den Fachausschuss 
vorzulegen. 
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 
Der zentrale Busbahnhof in Friesoythe am Hansaplatz vor dem AMG stößt hinsichtlich seiner 
Kapazitäten insbesondere werktäglich zum Schulbeginn und Schulschluss an seine Grenzen. 
Dieses ist zum einen am Anteil der Schüler und Fahrgäste begründet, deren Nachfrage mit der 
Wiedereinführung der 13. Jahrgangsstufe an den Gymnasien (G9) sich vergrößern wird. Zum 
anderen ist der jetzige Busbahnhof durch die Busse „unter Verkehr“ nur eingeschränkt befahrbar. 
Durch die Ein- und Ausparkvorgänge geht wertvolle Zeit verloren. Weiter sind die 
Wartebedingungen für die Fahrgäste verbesserungswürdig. Es steht nicht ausreichend Warteraum 
zur Verfügung. 
Daher ist eine Neugestaltung des Busbahnhofs in Abstimmung mit dem Landkreis Cloppenburg 
angedacht.  
Das Planungsbüro SHP hat hierzu erste Arbeitsentwürfe (vgl. Anlage) gefertigt. Die Entwürfe 
werden in der Sitzung näher vorgestellt.  
Ein Teil des Busbahnhofes befindet sich auf dem Flächeneigentum des Landkreises. Nach 
Rückmeldung durch den Landkreis sollte die Variante 3 weiter verfolgt werden. Diese Variante wird 
auch von der Verwaltung vorgeschlagen.  
Der Kostenanteil der Stadt liegt unter Zugrundelegung von Mitteln der 
Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen (LNVG) und einer Kostenbeteiligung durch den 
Landkreis Cloppenburg bei  12,5 %.  
 
 
 
 
 
 
 
Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben in Höhe von       € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       
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Anlagen  
2018-04_Fri_ZOB_Variante 1 
2018-04_Fri_ZOB_Variante 2 
2018-04_Fri_ZOB_Variante 3 
2018-04_Fri_ZOB_Variante 4 
 
Bürgermeister 
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